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dieProbebelastungderFerdinands¬
brücke ,dievomEisenbahn-Ministe¬
un zumZweckeder Ermöglichungdes
kehrsderelektrischenStraßenbahn¬

gen vorgeschriebenwurde ,findet
amDonnerstagden8 .d .in derZeit

6 bis halb 9 Uhrhat .
diesem Grunde die Fahrbahn
derFredinandsbrückein dergenan¬
in Zeitfür dengesammtenFuhr¬
werksverkehrabgesperrtwer¬

PylfürObdachlose.AmVorateJu¬
l .J .wurdenin derObdach¬
losenLandstraßeBlattasse4 und6
1321Frauen ,286 .Kinder ,5073Männer
und2 Knabenzusammen668Person
beherbergtundmitje zweiTortionen
SuppeundBootbeköstigt.

StädtischesWohnungsnachweiseamt.
In der GemeinderathsSitzungvom28 .
Märzl .J .hat derGemeinderathbeschlos¬
sen ,in den Bezirken wiederund

Margrethen Wohn¬
vermittlungeinzuführen.Inderletzten
SitzungdesStadtratheslegteM.D.
DähnerdenBerichtdesVorsteher
des Bezirkes Margarin überdie
Thätigkeitdiesesam1 .Maierrich¬
leten Amtesvor Aus diesemBe¬
richte sowieaus derÄußerung
der Buchhaltunggehthervor ,daß
bereitsdurchdiein denerstenzwei¬
Monaten der Wirksamkeit desUm¬
tes in den BezirkenWiedenund
MargaretheneingelangtenGebüren
die GesammtkostenderErrichtungdes
Lohnungsnachweistandesnahezu
gedeckt wordensind .Do¬

zielungeines Reingewinnesnicht
in Aussichtgenommenist ,können
im Sinne des erwähntenGemein¬
derathsbeschlusses,dieGebürenherab¬
gesetzt werden .Bis jetzt warfür
MiethevonJahreswohnungenfürein¬
AuskunfteineGeburvon40Hellern
fürVermiethervonJahreswohnungen

2 .von Monatswohnungen 1
zuentrichten .VondenVermiethern
mußtefür die Eiderfallungdie
Gebürmonatlicherinnertwerden
der Stadtrath hat nunnachdem
Antragedes Berichterstattersund
des BezirksvorstehervonMarga¬
thenbeschlossen,daßdieErtheilung
von Auskünftenan Miethegeburen
frei zugeschehenhabe ,unddasfür
dieVermiether,eineEidenthaltung
derHaupterblätterauf denendie
ferstehendenObjektvorgemerktsind
auchlänger als ein Monatunter
derBedingungkostenloserfolgt,
wennder VermiethenachAblauf
einen jeden Monatesmeldet ,daß
desbetreffendeObjektnochnichtver¬
miethet ist .DieseVerfügungen
tretensofortin Kraftvorbehaltlich
der GenehmigungdesGemeinde¬
rathes ,welchenachträglicheinzuholen

ist .
zurEröffnungderDomkanallinie

derStadtbahn.DieEntstehungsgeschicht
der Verbindungsmenderdanau¬
Kanallinemitder Gartellinwird
unsfolgendesmitgetheilt:G .Dr.
KlotzberghatinderGemeinderathssi¬
tzungvom3 .Juni1892denAntrag
gestellt ,die Donankanallin ,als
Ringinezubauen ,. h .dieTrace
außerhalbderBrigillbrückeindie
Gartellinieeinmundenzulassen.

damitdiePassagiere ,welchevom
Quamit der Donkanalliniezum
Westbahnhofefahrenwollenn,nichterst
wieprojektiertwar–nachherge¬
stadt müssen ,umdort aufdie
Gürtellinieumzusteigen,sondern

damit dieselben direkt überdie
bindungstezurGürtellin 2

Umsteigengelangenkönne
am .Dr .Siewarjedochge¬
diesenAntrag ,bezw.Wunsch,den
mirsolchedürftengestelltwerden.
DasaberderAntragwegenEr¬
bauungdieserLageein richteer¬
warbeweistdie Thatsache ,daß
manspäter auf denselbeneine¬
gangenist unddaßdieVerbin¬
dings zwischen Donkanal ,
undGürtelliniegebautwurde:
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